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hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

Deine Unterstützung des Leistungshandballs beim TVK!
„Handball mit Herz“, diesem Credo 
hat sich der TVK verschrieben. Der 
TVK hat das mittelfristige Ziel, sich 
wieder als fester Bestandteil der 3.Liga 
zu etablieren und dabei Talente aus 
der Region linker Niederrhein für den 
Leistungshandball zu gewinnen und 
zu entwickeln.

Mit Deinem Beitritt zum „Hand.Ball.
Herz.-Club“ förderst Du aktiv den 
leistungsorientierten Handball am 
Niederrhein.

Ihr Ansprechpartner 
Jan Wolf,  
Manager Marketing & Sponsoring  
Tel.: +49 163 2603518  
Mail:  jan.wolf@tv-korschenbroich.de 
 
Christoph Zerbe , 
Stv. Geschäftsführer 
Tel.: +49 177 2462020 
christoph.zerbe@hand-ball-herz.de 

www.hand-ball-herz.de

• Regionalliga 1989 bis 2006

• Westdeutscher Meister 2007 & 2009

• 2. Handballbundesliga 2008, 2010 und 2011

• 3. DHB Handballbundesliga 2012 bis 2018
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ich hoffe, Sie hatten eine schöne und 
geruhsame Weihnachtszeit im Kreise 
Ihrer Familien und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2023. Ich wünsche Ihnen, auch 
im Namen des TV Korschenbroich, ein 
frohes und gesundes Jahr 2023!

Für das neue Jahr haben wir uns als 
TV Korschenbroich eine Menge vorge-
nommen. Mit 20:2 Punkten und zehn 
Siegen in Folge, haben wir ein hervor-
ragendes Zwischenergebnis erzielen

VORWORT
Liebe Freunde und Förderer des TVK,

Peter Nilgen
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können. Und auch wenn es der Januar 
mit den Spielen bei interaktiv.Handball, 
daheim gegen die HG Remscheid und 
anschließend beim guten Aufsteiger 
HSG Refrath/Hand wirklich in sich hat, 
gehen wir mit einer gehörigen Portion 
Zuversicht in die kommenden Wo-
chen. Sehr erfreulich ist, dass bei allen 
Herausforderungen seit Saisonbeginn 
schon die eine oder andere Maßnahme 
aus dem im Mai vorgestellten Jugend-
konzept „Gemeinsam hoch 5“ umge-
setzt werden konnte. Natürlich hoffen 
wir, dass sich der eingeschlagene Weg 
auch hier fortsetzen wird, sodass die 
über viele Jahre bekannte und aner-
kannte Jugendarbeit wieder den Stel-
lenwert bekommt, den sie verdient.   

Ein sichtbares Zeichen eines sich 
wieder stärker entwickelnden Zu-
sammenwirkens zwischen 1. Herren 
und dem Unterbau, war die wirklich 
phantastische Unterstützung der vielen 
Kinder, Jugendlichen, Betreuer und 
Eltern beim Auswärtsspiel bei interak-
tiv.Handball in Ratingen. Gleich zwei 
Fanbusse mit fast 100 Mitfahrern sorg-
ten neben den ohnehin schon vielen 
angereisten TVK-Fans für eine echte 
Heimspielatmosphäre. 

In unserem einzigen Januar-Heimspiel 
treffen wir mit der HG Remscheid auf 
eine sehr erfahrene und inzwischen 
über einige Jahre eingespielte Mann-
schaft, die wirklich jedem Gegner in 
der Liga gefährlich werden kann. Unser 

Auswärtsspiel am zweiten Spieltag 
konnten wir zwar mit 31:28 für uns 
entscheiden. In der vergangenen 
Saison aber mussten wir uns gleich 
zweimal geschlagen geben. Wir sind 
also gewarnt, wissen aber auch, dass 
unsere Mannschaft über eine in dieser 
Liga herausragende Qualität besitzt 
und mit unseren Fans im Rücken alles 
unternehmen wird, um weiterhin einen 
Spitzenplatz zu belegen.

Selbstverständlich wirft bereits jetzt 
schon die neue Spielzeit ihre Schat-
ten voraus. Bereits seit November 
befindet sich unser sportlicher Leiter 
Klaus Weyerbrock in den Gesprächen 
mit unseren Spielern und möglichen 
Neuzugängen. Und auch wenn wir 
inzwischen hervorragende Argumente 
für aktuelle und potenziell neue Spieler 
haben, so müssen wir leider an der 
einen oder anderen Stelle feststellen, 
dass sich Spieler gelegentlich für das 
vermeintlich bessere Angebot eines 
Drittligisten entscheiden. Hierbei ist 
übrigens meist weniger das finanzielle 
Angebot, sondern die Spielklasse ein 
entscheidendes Argument. Mit dem 
bisherigen Ergebnis der Kaderpla-
nung können, sollten und dürfen wir 
jedoch durchaus zufrieden sein, auch 
wenn uns der Abgang von Maxi Tobae 
schmerzt. Und auch wenn noch nicht 
jede Personalie bekannt oder fixiert ist, 
so kann ich versprechen, dass wir auch 
in der kommenden 

VORWORT 
Geschäftsführer Peter Nilgen

Spielzeit in jedem Fall wieder ein span-
nendes, gut besetztes und charakter-
lich einwandfreies Team ins Rennen 
schicken werden, dass in der Lage sein 
wird, entweder den Aufstieg in die 3. 
Liga anzupeilen oder den Klassenerhalt 
in der 3. Liga zu schaffen. 

Darüber hinaus arbeiten wir im Hinter-
grund an weiteren Verbesserungen, um 
den Spielbetrieb der 1. Herren auf dau-
erhaft gesunde Füße zu stellen. Dies 
betrifft selbstverständlich die stetige 
Stärkung unserer Sponsorenbasis und 
die damit verbundene Steigerung der 
Erlöse, die letztendlich entscheidend 
für den sportlichen Etat ist. Es geht 
hier aber auch um strukturelle Verbes-
serungen in Zusammenarbeit mit dem 
TV Korschenbroich e.V. 

Unser sportlicher Fokus liegt aber 
in erster Linie auf den kommenden 
Wochen. Die Meisterschaft wird auch 
in diesem Jahr sicherlich erst in den 
letzten Saisonspielen entschieden. 
Wir denken weiterhin an das große 

Ziel, aber konzentrieren uns auf jedes 
einzelne Spiel.

Insofern würde ich mich freuen, wenn 
uns unsere Zuschauer weiterhin so 
großartig unterstützen wie in den 
bisherigen Spielen dieser Saison. Der 
aktuelle Zuschauerschnitt liegt bereits 
über dem Niveau der Saison 2019/20. 
Bringen Sie auch gerne Freunde und 
Bekannte mit. Empfehlen Sie uns 
gerne weiter. Unsere Jungs werden 
mit Ihrer Unterstützung alles reinhau-
en, um erfolgreich zu sein. Seien Sie 
dabei!

Herzlichst Ihr 

 
Peter Nilgen

VORWORT 
Geschäftsführer Peter Nilgen
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UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2022/223

6 Lukas Bark 
Geburtstag: 09.06.2001 

Position: Linksaußen

7 David Klinnert 
Geburtstag: 25.01.1993 
Position: Linksaußen

17 Steffen Brinkhues 
Geburtstag: 10.12.1997 

Position: Rückraum Links

10 Max Eugler 
Geburtstag: 10.03.1996 

Position: Kreisläufer

 Maxi Tobae 
Geburtstag: 09.02.1997 

Position: Kreisläufer

13 Til Klause 
Geburtstag: 09.09.2001 

Position: Rückraum Mitte

33 Marcus Neven  
Geburtstag: 08.06.2001 
Position: Rechtsaußen

77 Oliver Brakelmann. 
Geburtstag: 03.01.2000 

Position: Rückraum Rechts

97 Felix Krüger 
Geburtstag: 20.06.1997 

Position: Torwart

2 Henrik Schiffmann 
Geburtstag: 25.12.1993 

Position: Rückraum Rechts

20 Mats Wolf  
Geburtstag: 17..09.1997 

Position: Rückraum Mitte

18 Nicolai Zidorn 
Geburtstag: 09.10.1994 

Position: Rückraum Links

Gilbert Lansen 
Geburtstag: 09.08.1990  

Position: Trainer

UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2022/23  

14 Henrik Ingenpaß 
Geburtstag: 17.04.2001 

Position: Rückraum Rechts

32 Mika Scholmeesters 
Geburtstag: 26.11.2002 

Position: Tor
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DAS TVK-INTERVIEW: GILBERT LANSEN 
Der Trainer spricht über die aktuelle Saison

Seit Sommer 2022 ist Gilbert Lansen 
neuer Coach des TV Korschenbroich. 
Die Redaktion vom TVK INSIDE sprach 
im neuen Jahr mit Gilbert Lansen über 
seine ersten sechs Monate beim TVK, 
über seine Wünsche für das neue Jahr 
und natürlich auch über die ersten Per-
sonalien zur Spielzeit 2023/2024.

Das neue Jahr hat begonnen. Was 
sind deine persönlichen Wünsche 

für 2023?

Gilbert Lansen: Sportlich möchte ich 
mit dem TVK genauso weiter machen, 
wo wir aufgehört haben. Wir haben 
viele Spiele gewonnen. Aber im neu-
en Jahr möchten wir natürlich noch 
zulegen. Persönlich habe ich nur den 
Wunsch gesund zu bleiben und es für 
mich im Studium gut läuft.

DAS TVK-INTERVIEW: GILBERT LANSEN 
Der Trainer spricht über die aktuelle Saison

Blicken wir noch einmal auf 2022 
zurück. Du bist im Sommer nach 
Korschenbroich gewechselt. Wurden 
deine sportlichen Erwartungen in 
der Hinrunde erfüllt?

Gilbert Lansen: Die sportlichen Ziele 
sind natürlich erfüllt worden. Dass der 
TV Korschenbroich nach einem Trai-
nerwechsel und auch dem Umbruch 
im Kader so performen würde, damit 
hätte doch keiner gerechnet. Gehofft 
haben wir alle natürlich darauf. Wir 
haben zehn Siege in Folge eingefahren, 
viele davon waren auch deutlich. Ei-
gentlich waren wir immer das bessere 
Team auf dem Platz. Wenn mir jemand 
das so vorausgesagt hätte, hätte ich es 
direkt unterschrieben und genommen. 
Wir haben die beste Tordifferenz und 
die beste Abwehr, zudem haben wir 
die zweitbeste Offensive.

Wie haben sich aus deiner Sicht die 
fünf Neuzugänge bislang integriert?

Gilbert Lansen: Ich bin mit allen 
Neuzugängen wirklich sehr zufrieden. 
Jeder hat seinen Part übernommen, 
hat guten Input gegeben und alle 
haben sich sehr gut und schnell in das 
Team integriert. 

Wie zufrieden bist du mit den 
Rahmenbedingungen rund um die 
Mannschaft beim TVK zufrieden?

Gilbert Lansen: Damit bin ich sehr 
zufrieden. Vor allem das Physioteam 

leistet eine überragende Arbeit und 
deutlich präsenter als erwartet. Auch 
die Jungs sind sehr begeistert. Mit 
Stephan Nocke haben wir einen sehr 
guten Torwarttrainer. Ebenso ist das 
Athletiktraining bei Torben Scheulen in 
guten Händen. Wir haben also auch 
neben dem Team ein sehr gut aufge-
stelltes Team.

Das Thema „Spielrhythmus“ kam 
aufgrund der drei Spielausfälle 
aufgrund von Hallenproblemen der 
Gastgeber sowie der frühzeitigen 
Abmeldung des HSV Gräfrath/Do-
nezk immer wieder auf. Wie hat die 
Mannschaft dies aus deiner Sicht 
gelöst?

Gilbert Lansen: Natürlich stand hinter 
jeder Absage ein großes Fragezei-
chen. Man möchte natürlich in einen 
gewissen Rhythmus kommen, dies 
war uns in der Hinrunde nicht möglich. 
Aber die Jungs haben es sehr gut, am 
Jahresende können wir sagen, dass es 
uns nicht geschadet hat. Aber damit 
habe ich vor zwei bis drei Monaten 
nicht gerechnet. Aber das Team hat gut 
gekämpft und vor allem immer wieder 
die Leistungen abrufen können. 

Wie zufrieden bist du mit der Mann-
schaft was das Umsetzen deiner 
Spielphilosophie angeht?

Gilbert Lansen: In Sachen Spielphi-
losophie gab es ja keinen kompletten 
Umbruch zu dem, was Dirk Wolf schon
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praktiziert hat. Es sind kleinere Din-
ge, die ich verändert habe. So zum 
Beispiel auch im Positionsangriff. Und 
wir spielen nun einen schnelleren 
Tempogegenstoß, wobei wir hier noch 
Verbesserungspotential haben. Und 
die Deckung spielt aggressiv, aber 
auch sehr diszipliniert. Ich bin mit der 
Umsetzung im Großen und Ganzen 
recht zufrieden.

Gibt es etwas, auf das du in 2023 
ganz besonderen Wert legen möch-
test?

Gilbert Lansen: Natürlich will man als 
Trainer immer etwas besser machen. 
Aber es sind die kleinen Stellschrauben, 
die wir noch anpassen können und 
auch werden. So möchte ich noch an 
unserem Umschaltspiel arbeiten. Und 
ich möchte unsere schnellen Außen-
spieler noch besser in Szene setzen. 
Die Deckung soll die 1. Welle einleiten, 
wobei man natürlich auch die Qualität 
der anderen Teams nicht unterschätzen 
darf, denn sie wissen, dass wir gute 
und schnelle Außen haben. Zudem 
fallen in der Nordrheinliga nicht mehr 
so viele Tore aus der 1. Welle. Aber 
dennoch haben wir hier Potential uns 
zu steigern. Hier werden wir sicherlich 
im neuen Jahr im Training ansetzen.

Maxi Tobae steht als erster Abgang 
fest, Daniel Küpper Ventura wird 
ihn ersetzen. Wie siehst du diesen 
Wechsel am Kreis?

Gilbert Lansen: Sportlich und mensch-
lich ist Maxi Tobae nicht so leicht zu 
ersetzen. Er ist auf und neben dem 
Feld ein wichtiger Spieler für uns. Er 
hat uns frühzeitig informiert, dass 
er seinen Vertrag nicht verlängern 
würde, weil der Aufwand aufgrund 
des Schichtdienstes und der Fahrerei 
einfach zu groß ist. Daniel war mein 
Wunschspieler. Diesen hat Klaus nun 
zu uns geholt. Es waren gute Gesprä-
che. Daniel zählt für mich zu einem der 
größten Talente in der Gegend. Er ist 
sehr athletisch. Wir werden nicht viel 
an Kraft verlieren. Er ist ein größerer 
Kreisläufer, stellt gute Sperren und hat 
sich Angriff verbessert. 1:1 wird Daniel 
Maxi natürlich nicht ersetzen können, 
aber wir haben einen Spieler zu uns 
holen können, der viel Potential hat.

Das Ziel des Vereins, aber dein per-
sönliches sportliches Ziel, ist es den 
TVK kurz- oder mittelfristig zurück 
in die 3. Liga zu führen…

Gilbert Lansen: Ich bin zum TVK 
gekommen, um mich sportlich weiter-
entwickeln zu können. Wir wollen ganz 
oben mitspielen, aber wir haben nicht 
den Zwang aufzusteigen zu müssen. 
Aber wenn dies möglich ist, wollen wir 
es auch. Der TVK gehört auch in die 3. 
Liga, weil wir das entsprechende Um-
feld und die Mannschaft dafür haben. 
Wenn es schon diese Saison passiert, 
wäre das natürlich eine tolle Sache.

DAS TVK-INTERVIEW: GILBERT LANSEN 
Der Trainer spricht über die aktuelle Saison
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Im achten Spiel konnte der TV Kor-
schenbroich den siebten Sieg einfah-
ren. Gegen den HC Gelpe/Strombach 
kam die Mannschaft von Gilbert 
Lansen zu einem souveränen und 
nie gefährdeten 37:30 (20:12)-Erfolg. 
Kapitän David Klinnert ging voran und 
war mit neun Treffern erfolgreichster 
Torschütze im hand.ball.herz.-Team. Mit 
14:2 Punkten kletterte der TVK auf Platz 
2 hinter dem weiterhin verlustpunkt-
freien Tabellenführer aus Ratingen, der 
22:0 Zähler aufweist.

Nach der unverhofften Spielpause am 
vergangenen Wochenende, wollte der 
TV Korschenbroich seine Serie von 
sechs siegreichen Spielen in Folge 
auch gegen den Tabellendritten HC 

Gelpe/Strombach ausbauen. Den 
besseren Start erwischte die Mann-
schaft von Markus Murfuni, sie ging 
mit 3:1 in Führung. „Wir sind dennoch 
gut ins Spiel gekommen, es fühlte sich 
nicht wie ein Fehlstart an und ich habe 
mir auch keinerlei Gedanken machen 
müssen“, sagte Gilbert Lansen nach 
dem Spiel. Nach zehn Minuten lagen 
die Gäste zwar mit 7:6 in Führung, 
doch die Zuschauer sahen ein gutes 
Spiel beider Mannschaften. Der TVK 
konnte sich nun in allen Bereichen 
steigern. Und so drehte man die Partie 
mit einem 8:0-Lauf und führte nach 18 
Minuten mit 14:7. Bis zur Halbzeitpau-
se konnte man den Vorsprung sogar 
bis auf 20:12 ausbauen. „Die letzten 
zwanzig Minuten der ersten Halbzeit

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich – HC Gelpe/Strombach 37:30 (20:12) 

waren gefühlt die besten, die wir in 
dieser Saison gespielt haben. Abwehr 
und Angriff sowie Felix Krüger im Tor 
haben sich nach den ersten Minuten 
gesteigert. Wir haben von Anfang an 
unser Tempospiel aufziehen können“, 
berichtete Gilbert Lansen nach dem 
Spiel.

Dafür kam der TVK nicht so gut in 
Halbzeit zwei. „Es fühlte sich ein 
wenig an als wäre die Partie schon zu 
unseren Gunsten entschieden“, sagte 
der Coach später. „Mal erzielte Gelpe 
ein, zwei Tore, dann wieder wir. Man 
hatte auch nie mehr das Gefühl, dass 
wir dieses Spiel verlieren könnten. Am 
Ende muss man sagen, dass wir heute 
hätten keine dreißig Gegentreffer be-
kommen dürfen, wir hätten das Spiel 
letztlich sogar noch deutlich gewinnen 
müssen. Aber wir dürfen auch nicht 
vergessen, dass wir heute gegen 
einen ganz anderen Gegner gespielt 
haben.“ Bis auf sechs Treffer konnten 
die Gäste aus dem Oberbergischen 
höchstens verkürzen, der TVK führte 
zweimal mit zehn Toren beim Spiel-
stand von 30:20 bzw. 32:22.

Die rund 450 Zuschauer in der Wald-
sporthalle waren vom Auftritt des 
TVK im Spitzenspiel der Nordrheinliga 
jedenfalls begeistert und feierten die 
Mannschaft von Gilbert Lansen voll-
kommen zurecht. Durch den siebten 
Sieg im achten Spiel ist man nun wie-
der Tabellenzweiter, muss allerdings 

noch die Nachholspiele bei TuSEM Es-
sen II und beim Neusser HV bestreiten. 

Statistik:

TV Korschenbroich: Felix Krüger, Mika 
Schoolmeesters – Henrik Schiffmann 
(6), Lukas Bark, David Klinnert (9/3), 
Max Eugler (2), Til Klause (3), Henrik In-
genpaß (2), Steffen Brinkhues, Nicolai 
Zidorn, Mats Wolf (5), Maxi Tobae (5), 
Marcus Neven (5), Oliver Brakelmann

HC Gelpe/Strombach: Kai Rottschäfer, 
Marvin Blech, Johannes Witscher – 
Tobias Schröter, Felix Maier (7/3), Lukas 
Altjohann (2), Leonard Viebahn (3), 
Harald Roth (2), Paul Roth (2), Lukas 
Bader (1), Malte Meinhardt (2), Tim 
Hartmann (5), Florian Panske (1), Julian 
Mayer (5/1)

Schiedsrichter: Malte Brinkmann und 
Timo Telkolf

Zeitstrafen: TVK: 8 (4x 2 Minuten) – HC: 
8 (4x 2 Minuten)

Siebenmeter: TVK: 3/3 – HC: 5/4

Spielfilm: 0:2 (2.), 3:4 (5.), 6:7 (10.), 
11:7 (15.), 14:8 (20.), 16:10 (24.), 20:12 
(Halbzeit) – 20:13 (32.), 22:15 (35.), 
25:19 (40.), 29:20 (45.), 32:22 (49.), 
35:27 (55.), 37:30 (Endstand)

Zuschauer: 450

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich – HC Gelpe/Strombach 37:30 (20:12) 
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Mit einem 29:27 (13:10)-Erfolg kehrte 
der TV Korschenbroich vom Gastspiel 
beim BTB in der Kaiserstadt Aachen 
zurück. Aufgrund eines kleinen Ka-
ders, der dem Coach Gilbert Lansen 
am Samstagabend nur zur Verfügung 
stand, waren es zwei wichtige Zähler, 
die der Tabellenzweite einen Tag vor 
dem 2. Advent einfuhr. 

Gilbert Lansen standen unter der 
Woche krankheitsbedingt nur wenige 
Spieler zur Verfügung. Mit welchem 
Kader er in Aachen antreten würde, 
stand erst am Samstag selbst fest. 
Das Spiel in der Kaiserstadt musste 
ohne Oliver Brakelmann, Henrik Ingen-
paß und Steffen Brinkhues stattfinden. 
Im Kader allerdings einige angeschla-
gene Spieler. 
Vor dem Spiel konnten sich rund 50 
Kinder über den Besuch des Niko-
lauses in der Sporthalle Gillesbachtal 
freuen. Der Nikolaus überreichte ihnen 

jeweils eine Tüte voller Leckereien. Zu 
diesem Zeitpunkt befanden sich rund 
30 TVK-Anhänger in der Aachener 
Heimspielhalle, die den achten Sieg 
in Folge feiern wollte. Einige Fans des 
TVK nutzten den vom BTB Aachen 
angebotenen Livestream.

Zwanzig Minuten lang sahen die Zu-
schauer ein sehr ausgeglichenes Spiel. 
9:7 führte der BTB Aachen zu die-
sem Zeitpunkt. Doch nun kam der TV 
Korschenbroich ins Rollen und drehte 
die Partie mit einem 6:0-Lauf. In die 
Halbzeitpause ging es für das hand.ball.
herz.-Team mit einer 13:10-Führung.

Im zweiten Durchgang konnte sich der 
TVK weiter absetzen, baute seinen Vor-
sprung bis zur 39. Minute bis auf 20:14 
aus. In der Schlussphase kam der BTB 
Aachen besser ins Spiel, auch weil bei 
den Gästen die Kräfte spürbar nachlie-
ßen, was aufgrund des kleinen

SPIELBERICHT  
BTB Aachen - TV Korschenbroich  27:29 (10:13)  

Kaders begründet war. Auch wenn 
Aachen zum 27:27 ausgleichen konnte, 
warfen Lukas Bark und Mats Wolf den 
TV Korschenbroich zum 29:27-Sieg.

„Ich bin unglaublich stolz auf meine 
Mannschaft. Wie sie heute aufgetreten 
ist und das Spiel bestritten hat“, sagte 
Gilbert Lansen nach dem Spiel. „Die-
se zwei Zähler waren so unglaublich 
wichtig.“

Statistik:

BTB Aachen: Marc Bourceau, Bene-
dikt Schüler – Philipp Wydera (2/1), 
Jonas Korsten (3), Felix Saive-Pinkall, 
Carsten Jacobs (7/1), Daniel Oslender, 

David Bökmann (2), Felix Horn (1), Oli-
ver Rückels (3), Tim Schnalle (9), Sven 
Käsgen, Len Kepp, Paul Sevenich

TV Korschenbroich: Felix Krüger, Mika 
Schoolmeesters – Henrik Schiffmann 
(7), Lukas Bark (2/2), David Klinnert 
(5/3), Max Eugler, Til Klause (4), Nicolai 
Zidorn (3), Mats Wolf (1), Maxi Tobae 
(5), Markus Neven (2)

Schiedsrichter: Elmar Gronsfeld und 
Toni Leygraf

Zeitstrafen: BTB: 4 (2x 2 Minuten) – 
TVK: 8 (4x 2 Minuten)

Siebenmeter: BTB: 3/2 – TVK: 7/5

SPIELBERICHT  
 BTB Aachen - TV Korschenbroich 27:29 (10:13)  



16 17

400 Zuschauer in der Waldsporthalle 
feierten nach sechzig Minuten ihre 
Mannschaft für ein tolles letztes Heim-
spiel und den neunten Sieg in Folge. 
Durch den 33:25 (13:9)-Erfolg über den 
MTV Rheinwacht Dinslaken ist der 
TVK weiterhin Tabellenzweiter hinter 
Ligaprimus interaktiv.Handball. Erfolg-
reichster Torschütze war David Klinnert 
mit sieben Treffern, die erfolgreichsten 
Feldtorschützen waren diesmal Til Klau-
se und Henrik Schiffmann mit jeweils 
sechs Treffern.

Nach dem Spiel herrschte, wie eigent-
lich bei jedem Heimspiel des TVK, ein 
buntes Treiben in der Halle. Die Spieler 
und Verantwortlichen mischten sich 
unter die Zuschauer und tauschten sich 
zum Spiel und zum bisherigen Saison-
verlauf aus. Auf dem Spielfeld nutzten 
Kinder die Chance sich handballerisch 
zu betätigen. Gilbert Lansen war glück-
lich und zufrieden, seine Mannschaft 
hatte den neunten Sieg in Folge einge-
fahren. Dennoch war der Coach schon 
mit seinen Gedanken bei den nächsten 
beiden Aufgaben, die noch vor Weih-
nachten auf den TVK warteten.

Ein Wiedersehen gab es am Samstag-
abend für die Fans mit Ben Köß, der 
beim MTV Rheinwacht Dinslaken an-
heuerte. Er zeigte eine starke Leistung 
an seiner ehemaligen Wirkungsstätte. 
In der Anfangsviertelstunde taten 
sich die Gastgeber etwas schwer ins 
Spiel zu kommen, doch es wurde von 

Minute zu Minute besser. „Allerdings 
sind uns in Abwehr und Angriff einige 
Flüchtigkeitsfehler unterlaufen“, monier-
te Gilbert Lansen nach dem Spiel. Der 
TVK konnte seine Führung bis auf fünf 
Tore (11:6, 19. Minute) ausbauen. Chan-
cen hatte das hand.ball.herz.-Team 
allerdings deutlich mehr, einige von ih-
nen wurden durch Ben Köß mit starken 
Paraden zunichte gemacht. So lag der 
TVK zur Pause nur mit 13:9 in Führung. 
Lansen sprach dies in der Pause an, ei-
gentlich hätte seine Mannschaft sechs 
bis acht Treffer mehr gegen den MTV 
Rheinwacht Dinslaken erzielen können, 
vielleicht sogar müssen.

Um die Belastung zu verteilen, verteilte 
Gilbert Lansen die Spielzeiten auf sei-
ne Akteure. Nach zwei Wochen ohne 
normalen Trainingsbetrieb war dies 
notwendig, vor allem mit Blick auf die 
Partien in Essen und in Bergisch-Glad-
bach. Im zweiten Durchgang spielte 
der TVK nun wesentlich konzentrierter 
und zog mit sieben bis neun Toren 
auf und davon. Für einen guten Mika 
Schoolmeesters kam Mitte der zweiten 
Halbzeit Felix Krüger, der nahtlos an die 
Leistung des jungen Niederländers an-
knüpfte. Max Eugler erzielte in der 54. 
Minute den Treffer zum 30:20, der ein-
zigen Zehn-Tore-Führung des TVK. Am 
Ende gewann man das letzte Heim-
spiel des Jahres mit 33:25 und bleibt 
erster Verfolger des verlustpunktfreien 
Tabellenführers interaktiv.Handball.

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich – MTV Rheinwacht Dinslaken 33:25 (13:9) 

Statistik:

TV Korschenbroich: Felix Krüger, Mika 
Schoolmeesters – Henrik Schiffmann 
(6), Lukas Bark, David Klinnert (7/6), 
Max Eugler (5), Til Klause (6), Henrik 
Ingenpaß (1), Steffen Brinkhues (2), 
Nicolai Zidorn (1), Mats Wolf (1), Maxi 
Tobae (2), Marcus Neven (2), Oliver 
Brakelmann

MTV Rheinwacht Dinslaken: Jan 
Hendrik Bystron, Ben Köß (1) – Fabian 
Hoffmann (2), Jonas Höffner (2), David 
Kryzun (1), Mehmet Tolga Asci, Jan-
nick Adam (1), Nils Kruse (1), Noah 
Lelgemann, Philipp Tuda, Nik Dreier (2), 

Maximilian Reede (8), Marc Pagalies 
(2), Lucas Feld (5/2)

Schiedsrichter: Elias Langer und Lukas 
Schneider

Zeitstrafen: TVK: 4 (2x 2 Minuten) – 
MTV: 4 (2x 2 Minuten)

Siebenmeter: TVK: 7/6 – MTV: 2/2

Spielfilm: 1:0 (1.), 2:1 (5.), 5:2 (9.), 9:6 
(15.), 11:7 (20.), 12:8 (24.), 13:9 (Halb-
zeit) – 14:10 (31.), 16:12 (35.), 20:15 
(40.), 25:18 (45.), 28:20 (50.), 30:21 
(55.), 33:25 (Endstand)

Zuschauer: 400

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich – MTV Rheinwacht Dinslaken 33:25 (13:9) 
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Der TV Korschenbroich hat am Mitt-
wochabend das Nachholspiel bei 
TuSEM Essen II für sich entscheiden 
können und damit den zehnten Sieg in 
Folge eingefahren. Die Mannschaft von 
Gilbert Lansen gewann die Partie mit 
36:32 (18:19). Henrik Schiffmann mit 
neun und Mats Wolf mit sieben Toren 
waren die erfolgreichsten Torschützen 
des hand.ball.herz.-Teams in Essen. 

TuSEM Essen II startete im Nachhol-
spiel gut in die Partie, lag mit 5:3 und 
8:6 in Führung. Immer wieder konnte 
der TVK ausgleichen, doch Essen setz-
te sich erneut mit 12:10 und 16:13 ab. 

„Wir sind einfach schwer ins Spiel ge-
kommen und haben nicht gut gedeckt“, 
sagte Gilbert Lansen nach der Partie 
in der Sporthalle Margarethenhöhe. 

„Bis Ende der ersten Halbzeit können 
wir den Rückstand aufholen, müssten 
eigentlich mit einem Unentschieden in 

die Pause gehen.“ Lukas Bark erzielte 
per Siebenmeter den 18:19-Halb-
zeitstand aus Korschenbroicher Sicht.

In Halbzeit zwei zeigte sich der TV 
Korschenbroich in der Deckung 
deutlich verbessert. Aus einem 
26:27-Rückstand wurde dank eines 
3:0-Laufes durch Marcus Neven, 
Nicolai Zidorn und Henrik Schiffmann 
eine 29:27-Führung. Zum ersten Mal 
in dieser Partie führte das hand.ball.
herz.-Team an diesem Abend. Essen 
konnte noch zweimal zum 29:29 und 
30:30 ausgleichen, doch der TVK setzte 
sich erneut mit 32:30 ab und legte so 
die Grundlage für den 36:32-Erfolg in 
Essen. „Wir waren stabiler in der De-
ckung, konnten das Spiel drehen und 
haben uns am Ende absetzen können. 
Wären wir am Ende effektiver in der 
Offensive gewesen, hätte das Spiel 
sogar noch klarer gestaltet werden 
können. Letztlich war es heute ein 
Arbeitssieg“, sagte Gilbert Lansen am 
Mittwochabend.

Die Partie bei TuSEM Essen II war zu-
gleich das letzte Meisterschaftsspiel im 
Spieljahr 2022. Das Spiel bei der HSG 
Refrath/Hand musste kurzfristig verlegt 
werden. „Die Heizung ist ausgefallen 
und kann nicht kurzfristig repariert wer-
den“, berichtet Klaus Weyerbrock nach 
Gesprächen mit den Verantwortlichen 
der HSG Refrath/Hand. Ein Nachhol-
termin wurde für Sonntag, 29. Januar 
2023 um 18 Uhr vereinbart.

SPIELBERICHT  
TuSM Essen - TV Korschenbroich 32:36 (19:18) 

Statistik:

TuSEM Essen II: Mats Haberkamp, 
Hadrian Solbach Domingo – Alexander 
Maximilian Ernst (2), Fabian Neher 
(7/4), Jonas Kaemper (1), Jona Rei-
degold (2), Marcel Daamen, Niclas 
Schmidt (2), Calvin Schenderlein (3), 
Sezgin Sayin (3), Mathis Stumpf (2/1), 
Luis Buschhaus (8), Alexander Telohe 
(2), Jan Weiss

TV Korschenbroich: Mika Schoolmee-
sters, Felix Krüger – Henrik Schiffmann 
(9), Lukas Bark (4/4), David Klinnert, 

Max Eugler (3), Til Eugler (2), Henrik In-
genpaß, Steffen Brinkhues (1), Nicolai 
Zidorn (2), Mats Wolf (7), Maxi Tobae 
(5), Marcus Neven (3), Oliver Brakel-
mann

Schiedsrichter: Michael Hafenrichter 
und Roland Pick

Zeitstrafen: TuSEM: 8 (4x 2 Minuten) – 
TVK: 6 (3x 2 Minuten)

Rote Karte: Fabian Neher (TuSEM Es-
sen II, 42. Minute, 3. Zeitstrafe)

Siebenmeter: TuSEM: 5/5 – TVK: 6/4

SPIELBERICHT  
TuSM Essen - TV Korschenbroich 32:36 (19:18) 

KLEINENBROICH
www.medifit.info INFOS
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UNSER GEGNER: HG REMSCHEID UNSER GEGNER: HG REMSCHEID 
Aufstellung HG Remscheid:

91 – Tobias Geske

96 – Linus Mathes

2 – Kevin Suiters

5 – Dominik Jung

7 – Kaan Taymaz

8 – Sebastian Pflüger

10 – Philipp Hinkelmann

11 – Dominik Hertz

13 – Sebastian Schön

14 – Dominic Luciano

22 – Felix Handschke

23 – Achim Jansen

32 – Ole Richard Grewel

33 – Phillip Rath

73 – Pascal Hermann

Trainer: Alexander Zapf

Co-Trainer: Jörg Müller

Physiotherapeutin: Carina Krämer

Remscheids Phillip Rath sorgte mit 
seinem Treffer zum 31:31-Unentschie-
den sechs Tage vor Heiligabend für den 
ersten Punktverlust von Tabellenfüh-
rer interaktiv.Handball gegen die HG 
Remscheid. Mit diesem Punktgewinn 
für die HGR unterstrich die Mannschaft 
von Coach Alexander Zapf einmal mehr 
die sportlichen Ambitionen. Hinter 
interaktiv.Handball und dem TV Kor-
schenbroich belegen die Remscheider 
aktuell Platz 3.

Zur Spielzeit 2022/2023 verließen die 
HG Remscheid Florian Hinkelmann, 
Lukas Pütz und Michael Heimansfeld. 
Zwei Spieler konnte die HGR in Youngs-
ter Kevin Suiters aus der A-Jugend des 
VfL Gummersbach und Dominik Jung 
von der SG Menden Sauerland dazu 
gewinnen. „In dieser Saison haben 
wir einen einstelligen Tabellenplatz als 
Ziel ausgegeben“, sagte HGR-Coach 

Alexander Zapf vor dem Hinspiel gegen 
den TV Korschenbroich.

Nachdem der TV Korschenbroich in der 
Saison 2021/2022 beide Spiele gegen 
die HG Remscheid verlor, konnte die 
Mannschaft von Gilbert Lansen das 
Hinspiel in dieser Spielzeit für sich 
entscheiden. Mit 31:28 gewann der 
TVK sein erstes Auswärtsspiel in der 
neuen Saison, fuhr damit den ersten 
Saisonsieg ein und startete die Serie 
von zehn Siegen in Folgen.

Drei Heimniederlagen musste die HG 
Remscheid in der Hinrunde hinnehmen. 
Nach der 28:31-Niederlage gegen den 
TV Korschenbroich musste man sich 
auch dem OSC Rheinhausen, der zu 
den positiven Überraschungen zählt, 
mit 27:35 und auch dem BTB Aachen 
mit 27:31 geschlagen geben. Beim HC 
Gelpe/Strombach gab es ein 33:33-Un-
entschieden.
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TV KTV KORSCHENBROICHORSCHENBROICH  
HANDBALL MIT HERZ VOM NIEDERRHEIN
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02.09.2022 TV Korschenbroich interaktiv.Handball 24:25

10.09.2022 HG LTG/HTV Remscheid  TV Korschenbroich 28:31

24.09.2022 TV Korschenbroich HC Weiden 2018 28:26

01.10.2022 TSV Bonn rrh.  TV Korschenbroich 33:36

23.10.2022 OSC Rheinhausen TV Korschenbroich 25:44

29.10.2022  TV Korschenbroich SG Langenfeld 33:21

14.12.2022 TuSEM Essen II TV Korschenbroich 32:36

12.11.2022 TV Korschenbroich Bergischer HC II 31:18

 Neusser HV TV Korschenbroich :

26.11.2022 TV Korschenbroich HC Gelpe/Strombach 37:30

03.12.2022 BTB Aachen TV Korschenbroich 27:29

10.12.2022 TV Korschenbroich MTV Rheinw Dinslaken 33:25

29.01.2023 HSG Refrath/Hand TV Korschenbroich :

:
 

Das ausstehende Spiel beim Neusser HV ist noch nicht terminiert

Datum Heim Gast

Hinrunde Hinrunde 

SAISON 2022/23
 

14.01.2023 interaktiv . Handball TV Korschenbroich :

21.01.2023 TV Korschenbroich HG LTG/HTV Remscheid :

04.02.2023 HC Weiden 2018 TV Korschenbroich :

11.02.2023 TV Korschenbroich TSV Bonn rrh. :

04.03.2023 TV Korschenbroich OSC Rheinhausen :

11.03.2023 SG Langenfeld TV Korschenbroich. :

18.03.2023  TV Korschenbroich TuSEM Essen II :

24.03.2023  Bergischer HC II TV Korschenbroich :

01.04.2023 TV Korschenbroich Neusser HV :

22.04.2023 HC Gelpe/Strombach TV Korschenbroich :

29.04.2023 TV Korschenbroich BTB Aachen :

07.05.2023 MTV Rheinw Dinslaken TV Korschenbroich :

13.05.2023 TV Korschenbroich HSG Refrath/Hand :

:

Datum Heim Gast

Rückrunde Rückrunde 

SAISON 2022/23
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P Mannschaft            	 Sp. 	 +	 + -	 -	 Tore	 Diff.	 Punkte

1 Interaktiv . Handball	 13/26	 12	 1	 0	 446:399	   47	 25:1

2 TV Korschenbroich	 11/26	 10	 0	 1	 362:290	   72	 20:2

3 HG LTG/HTV Remscheid	13/26	 8	 2	 3	 378:365	   13	 18:8

4 OSC Rheinhausen	 13/26	 9	 0	 4	 408:399	    9	 18:8

5 HC Gelpe/Strombach	 13/26	 8	 1	 4	 390:383	     7	 17:9

6 SG Langenfeld		  13/26	 7	 1	 5	 366:378	  -12	 15:11

7 HC Weiden 2018	 13/26	 5	 1	 7	 362:379	  -17	 11:15

8 HSG Refrath/Hand	 12/27	 4	 2	 6	 333:333	     0	 10:14

9 BTB Aachen		  12/27	 4	 2	 6	 355:359	    -4	 10:14

10 TuSEM Essen II	 13/26	 4	 2	 7	 413:399	   14	 10:16

11 TSV Bonn rrh.		  12/26	 4	 1	 7	 360:359	     1	 9:15

12 Bergischer HC II	 13/26	 3	 2	 8	 364:390	  -26	 8:18

13 MTV Rheinw Dinslaken	13/27	 1	 1	 11	 355:409	  -54	 3:23

14 Neusser HV		  12/26	 1	 0	 11	 307:357	  -50	 2:22

15 HSV Gräfrath/Donezk (zurückgezogen) 0/3	 0	 0	 0	 0:0	     0	 0:0

TABELLE   
Stand 31.12.2022 

TORSCHÜTZEN DES TVK  
Saisontorschützenliste (Stand nach dem 31.12.2022) 

Nr. Spielername Tore (7m) Einsätze

1 Henrik Schiffmann 54 0 11

2 David Klinnert 51 33 11

3 Maximilian Tobae 48 0 11
4 Mats Wolf 41 0 11

5 Til Klause 34 0 11
6 Marcus Neven 33 0 11

7 Lukas Bark 28 10 11
8 Maximilian Eugler 25 0 10

9 David Biskamp 23 16 4

10 Steffen Torben Brinkhues 14 0 10

11 Henrik Ingenpaß 13 5 10

12 Nicolai Zidorn 11 0 9

13 Felix Krueger 6 0 11

14 Oliver Brakelmann 3 0 10

15 Mika Schoolmeesters 1 0 5
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uns sehr, dass wir weiterhin auf ihn 
zählen können“, sagte Klaus Weyer-
brock nach der Unterzeichnung des 
neuen Vertrages bis zum 30. Juni 2024.

Der in Delmenhorst geborene Lukas 
Bark geht in seine vierte Saison beim 
TV Korschenbroich. Der am 9. Juni 
2001 geborene Linksaußen gehört 
seit Sommer 2020 dem hand.ball.
herz.-Team an. „Ich freue mich sehr 
darüber, dass ich meinen Vertrag beim 
TVK verlängert habe. Wir haben einfach 
eine sehr geile Truppe und es macht 
viel Spaß hier zu spielen. Besonders 
die Heimspiele, mit dieser Atmosphä-

re, sind außergewöhnlich in der Liga“, 
begründete der 21-Jährige seinen 
Verbleib beim TV Korschenbroich. 

„Es freut mich sehr, dass wir mit Lukas 
auch in die kommende Spielzeit gehen 
können. Er hat leistungsmäßig als Link-
saußen einen großen Sprung nach vor-
ne gemacht und ist mittlerweile eine 
Bank als sicherer Siebenmeterwerfer. 
Lukas ist ein junger Spieler, den wir 
gerne weiterentwickeln möchten und 
von dem wir uns in der Zukunft noch 
Einiges versprechen“, sagte Klaus 
Weyerbrock zur Vertragsverlängerung 
von Lukas Bark.

VERTRAGSVERLÄNGERUNG 
Steffen Brinkhues und Lukas Bark verlängern um ein Jahr bis 2024

Klaus Weyerbrock kann nach der Ver-
tragsverlängerung mit Coach Gilbert 
Lansen noch vor Weihnachten die 
ersten positiven Meldungen in Sachen 
Vertragsverlängerungen verkünden. 
Der Sportliche Leiter konnte die Ver-
träge mit Steffen Brinkhues und Lukas 
Bark um ein Jahr bis zum 30. Juni 
2024 verlängern.

Seit 2017 spielt der in Mettmann 
geborene Steffen Brinkhues für den TV 
Korschenbroich. Damit zählt der 1,95 
Meter große Rückraumakteur neben 
Henrik Schiffmann, Felix Krüger, David 
Klinnert und Nicolai Zidorn zu den Spie-
lern mit der längsten Vereinszugehö-
rigkeit. Nun hat er seinen Vertrag beim 
TV Korschenbroich um ein weiteres 

Jahr verlängert. „Ich fühle mich beim 
TVK rundum wohl. Wir haben eine tolle 
Mannschaft auf, sowie neben dem 
Handballfeld und eine überragende 
Stimmung in der Halle. Daher ist mir 
die Entscheidung, auch in der kom-
menden Saison für den TVK zu spielen 
sehr einfach gefallen“, sagte Brinkhues 
nach seiner Vertragsverlängerung. 

„Steffen steht seit Jahren immer ganz 
oben auf der Liste der Spieler, die wir 
weiterpflichten wollen. Seine körperli-
chen Voraussetzungen für die Position 
im linken Rückraum sind optimal und 
er ist insbesondere im Abwehrverbund 
nicht mehr wegzudenken. Wir freuen

VERTRAGSVERLÄNGERUNG 
Steffen Brinkhues und Lukas Bark verlängern um ein Jahr bis 2024

Gleiche Bank. 
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ne. Der Aufwand mit der Fahrerei nach 
Korschenbroich ist aufgrund meines 
Schichtdienstes nicht mehr darstellbar. 
Es waren aber zwei richtig geile Spiel-
zeiten, in und mit einem geilen Team 
sowie geilen Fans! Neben Aldekerk 
würde ich behaupten ist Korschenb-
roich die Halle bei denen die Heimspie-
le immer gut besucht ist. Das macht 
halt mega viel Spass und motiviert 
einen noch mehr! Man wurde sehr 
gut aufgenommen und natürlich wäre 
die Meisterschaft und der Aufstieg ein 
geiler Abschluss“, sagt Maxi Tobae.

Seinen Nachfolger konnte Klaus Weyer-
brock inzwischen auch verpflichten: 
Daniel Küpper Ventura wechselt zur 
Saison 2023/2024 zum TVK. Der ge-
bürtige Viersener wurde am 5. Januar 
2001 geboren. Küpper Ventura ist 1,91 
Meter groß und wiegt 98 Kilogramm. 
Der Kreisläufer spielte in der Jugend 
für den ASV Süchteln, den TV Oppum 
und den ART Düsseldorf, die Rhein 
Vikings sowie TuSEM Essen. Seit 2020 
spielt Daniel Küpper Ventura für den 
Neusser HV. 

Die größten Erfolge des 21-Jährigen 
waren die Westdeutsche Meisterschaft 
2016 in der C-Jugend sowie die Vize-
meisterschaft 2018 in der Nordrheinliga 
in der B-Jugend mit dem ART Düs-
seldorf. Ebenfalls mit dem ART-Nach-
wuchs erreichte er 2018 das Achtelfi-
nale um die Deutsche Meisterschaft 
(B-Jugend). In der A-Jugend konnte 

der Kreisläufer auch Erfahrungen in der 
Jugend-Bundesliga Handball (JBLH) 
sammeln. Zudem sammelte er auch 
als Nachwuchsspieler Erfahrungen im 
Zweitligateam der Rhein Vikings.

„Der TVK ist ein gestandener Traditions-
verein in der Region mit Ambitionen 
in die 3. Liga zurückzukehren. Das 
Management ist gut, zudem verfügt 
der TVK über einen guten Coach. Gil-
bert Lansen kenne ich selbst noch als 
Trainer beim ART Düsseldorf und beim 
Neusser HV. Und die Fankulisse in der 
Waldsporthalle war für den Wechsel 
natürlich auch ein Faktor“, sagte Daniel 
Küpper Ventura nach der Unterschrift 
unter dem bis zum 30. Juni 2024 lau-
fenden Ein-Jahres-Vertrag. „Ich möchte 
mich als starken Innenblocker in der 
Mannschaft etablieren, meine Fähig-
keit die Verteidigung zu organisieren 
weiter verbessern und meine Kreisläu-
ferfähigkeiten in Puncto Positionsspiel 
und Wurftechnik fortentwickeln. Ich 
möchte vom Trainer und den erfahre-
nen Spielern viel lernen.“

Klaus Weyerbrock ist glücklich, dass 
ihm die Verpflichtung von Daniel Küp-
per Ventura gelungen ist. „Mit Daniel 
erhalten wir einen sehr agilen Kreisläu-
fer. Trotz seines jungen Alters, verfügt 
er bereits über eine gute Kombi aus 
Angriffspotential und Deckungsvermö-
gen, was er besonders in 2022 in der 
Regionalliga unter Beweis gestellt hat.“

TAUSCH AM KREIS  
Maxi Tobae geht, Daniel Küpper-Ventura kommt 

Publikumsliebling Maxi Tobae wird den 
TV Korschenbroich nach zwei Jahren 
zum 30. Juni 2024 verlassen. Sein 
Nachfolger auf der Kreisläufer-Positi-
on steht bereits fest: Daniel Küpper 
Ventura, der derzeit für Ligakonkurrent 
Neusser HV spielt, unterschrieb einen 
Ein-Jahres-Vertrag.

„Schweren Herzens mussten wir die 
Entscheidung von Maxi akzeptieren, 
dass er aufgrund seiner regelmäßi-
gen Spät- und Nachtschichten und 
damit verbundene erhebliche zeitliche 
Einschränkungen im Trainingsbetrieb 
seinen Vertrag nicht verlängern wollte. 
Er hat sich seit seinem Wechsel vor 

eineinhalb Jahren vom TV Aldekerk zu 
uns zu einem absoluten Leistungsträ-
ger entwickelt. Wir wünschen ihm für 
seinen weiteren sportlichen Weg alles 
Gute“, sagte Klaus Weyerbrock, Sportli-
cher Leiter des TV Korschenbroich.

Maxi Tobae kam zur Spielzeit 
2021/2022 vom TV Aldekerk, spielte 
zuvor auch für den Bergischen HC und 
Adler Königshof. Der gebürtige Saar-
brückener ist aktuell drittbester Tor-
schütze des TVK: In den bisherigen elf 
Spielen erzielte der 25-Jährige 48 Tore. 

„Ich habe mich für eine Rückkehr nach 
Aldekerk entschieden, da ich dort woh

TAUSCH AM KREIS 
Maxi Tobae geht, Daniel Küpper-Ventura kommt 
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TORWART-DUO BLEIBT ERHALTEN  
Felix Krüger verlängert um ein weiters Jahr

Frohe Kunde zum Jahresbeginn: Felix 
Krüger hat seinen zum Saisonende 
auslaufenden Vertrag beim TV Kor-
schenbroich um ein Jahr bis zum 
30. Juni 2024 verlängert. Die Fans 
können sich also auch in der Spielzeit 
2023/2024 auf das Torhüter-Duo Felix 
Krüger und Mika Schoolmeesters 
freuen. 

„Felix hat nach dem Karriereende von 
Max Jäger in dieser Saison Verantwor-
tung übernommen und war in vielen 
Begegnungen ein Garant für den Sieg. 
Mit seinen 25 Jahren ist er noch immer 
in einem sehr entwicklungsfähigen Al-
ter. Ich bin zudem froh einen Spieler im 
Kader zu haben, der sich absolut mit 
dem Verein identifiziert“, sagte Klaus 
Weyerbrock nach der Vertragsverlänge-

rung mit dem gebürtigen Eschweger. 
Der 25-Jährige kam 2016 vom ThSV 
Eisenach zum TVK, spielte davor für die 
TSG Bad Sooden-Allendorf und den VFL 
Wanfried. 

„Mir ist es leichtgefallen, mich für eine 
Vertragsverlängerung zu entscheiden. 
Es macht einfach Spaß bei dieser 
Stimmung in der Halle zu spielen. Wir 
haben eine super Mannschaft und 
spielen bisher eine wirklich gute Sai-
son, daher freue ich mich sehr darauf 
weiterhin beim TVK zu spielen“, sagte 
Felix Krüger nach der Vertragsverlän-
gerung und der Gewissheit, dass er in 
seine achte Spielzeit als Mitglied des 
hand.ball.herz.-Teams gehen wird.
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Der TV Korschenbroich hat einen neu-
en Torwarttrainer gefunden: Stephan 
Nocke kümmert sich einmal pro Woche 
um die Belange von Felix Krüger und 
Mika Schoolmeesters. Klaus Weyer-
brock, der Sportliche Leiter des TVK, 
einigte sich mit Nocke auf ein Engage-
ment für die Spielzeit 2022/2023.

„Wir standen schon länger in Kontakt. 
Nach meinem Aus in Gartenstadt habe 
ich nochmal mit Klaus telefoniert. Wir 

haben einen Termin vereinbart und 
ich habe ein Training absolviert. Das 
ganze Engagement kam dann relativ 
schnell zustande“, berichtet Stephan 
Nocke. „Es macht echt Spaß, mit 
Felix und Mika zu arbeiten. Sie haben 
Bock und sind sehr lernwillig. Auch der 
Austausch mit Gilbert ist vertrauensvoll. 
Es freut mich, ein Teil des TVK sein zu 
dürfen.“

Stephan Nocke arbeitet aktuell auch 
als Torwarttrainer beim Handball-Bun-
desligisten HSG Bad Wildungen Vipers. 
Diesen Job übt er seit Januar 2021 aus.

Nocke war selbst als Torhüter im Hand-
ball aktiv und spielte unter anderem 
für den Zweitligist VfL Eintracht Hagen. 
Als Trainer war bislang bei Herren bis 
zur Verbandsliga und bei Frauen bis zur 
Oberliga bei verschiedenen Vereinen 
tätig. Auf die B-Lizenz, die Nocke in 
2019 erwarb, soll die DHB-Lizenz als 
Torwarttrainer folgen.

„Mit Stephan haben wir einen sehr 
erfahrenen und hochklassigen Tor-
wart-Trainer engagieren können. Er 
ist sehr motiviert, arbeitet sehr lei-
denschaftlich und hilft unseren beiden 
Torhütern nicht nur durch die wöchent-
liche Trainingseinheit, sondern bereitet 
sie auch mit Videoschnitten der Wurf-
bilder der gegnerischen Spieler auf die 
Spiele vor“, sagt Klaus Weyerbrock über 
die Verpflichtung des neuen Mitglieds 
im Trainerteam.

TORWARTTRAINER FÜR TVK  
Stephan Nocke verstärkt das Trainerteam TV KORSCHENBROICH 

Volker Baltes 
Matthias Deppisch 

Stephan Engels 
Karl-Heinz Göris 

Ulla Göris 
Willi Hecking 

Ansgar Heveling 
Maik Heyers 

Tobias Hintzen  
Dr. Peter Irmen 
Heidi Janisch 

 
  
 
 

Peter Janisch 
Engelbert Moers 

Peter Nilgen
Kay Vehlow 

 Eugen Viehof 
Beate Viehof 

Jan Wolf 
Ernst Zänger 

Stefan Zander
Christoph Zerbe

Wir bedanken uns für die Unterstützung 
durch folgende Mitglieder 

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.
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Seit vielen Jahren wird die Jugend-
arbeit im TV Korschenbroich groß 
geschrieben. Fast 300 aktive Hand-
ballerinnen und Handballer treten in 
fünfzehn Jugend- und Seniorenmann-
schaften in den Hallen der Region 
an. Unsere Kinder und Jugendlichen 
erleben im Handball Fairness und 
Teamgeist. Sie sammeln vielfältige 
Wahrnehmungs- und Bewegungser-
fahrungen, stärken ihr Selbstvertrauen, 
ihre Persönlichkeit und bekommen 
Selbstbestätigung. Zudem steht beim 
Teamsport auch das Lernen im Bereich 
des sozialen Verhaltens im Mittelpunkt. 
Das über Jahre erreichte Niveau macht 
uns stolz, auch weil wir wissen, dass 
sich nachhaltige Jugendarbeit und ge-
zielte Nachwuchsförderung auf vielen 
Ebenen auszahlt. 

Mit unserer im Jahr 2022 erarbeiteten 
Konzeption mit dem Titel „Gemeinsam 
hoch 5“ möchten wir in den kommen-
den Jahren den Unterbau zur 1. Herren 
stärken und die sportliche Leistungs-
fähigkeit unseres Unterbaus auf eine 
neue Stufe stellen. Mindestens fünf 
Mannschaften zwischen der C-Jugend 
und der 1. Herren sollen mindestens 
eine Liga höher aktiv sein, als dies 
noch in der Spielzeit 2021/22 der Fall 

war. Hierbei nehmen wir erstmals auch 
den Mädchen- und Damenhandball in 
den Fokus.      

Während sich die 1. Herren eigenstän-
dig über Sponsoren und Spieltagsein-
nahmen bei den Heimspielen finanziert, 
und der Spielbetrieb erfolgreich in der 
TV Korschenbroich 1900 UG organisiert 
ist, verantwortet die Handballabteilung 
des TV Korschenbroich alle weiteren 
Mannschaften von der Ballspielgruppe 
bis hin zur 1. Damen bzw. 2. Herren. 
Hierbei stehen sämtliche Mitgliedsbei-
träge explizit der Handballabteilung zur 
Verfügung. 
 
Um die genannten Ziele und Maß-
nahmen im Rahmen der Konzeption 

„Gemeinsam hoch 5“ umsetzen zu 
können, und die finanziellen Möglich-
keiten im Jugendbereich zu erweitern, 
legt der TVK mit Beginn des Jahres 
2023 den „TVK Jugend-Förderpool“ auf. 
Der Pool richtet sich ausschließlich an 
Privatpersonen, die ein oder mehrere 
Spielfeldbausteine im Wert von 50,-€ 
je Spielfeld auf unserer Förderwand 
erwerben können. 

Die erzielten Gelder setzen wir zielge-
richtet in die Aus- und Weiterbildung

STÄRKUNG DES UNTERBAUS 
TVK startet Jugend-Förderpool

unserer Trainer und Betreuer ein, 
stärken den Trainerstab durch die An-
werbung weiterer qualifizierter Trainer 
und verbessern die materielle Ausstat-
tung unserer Teams. Darüber hinaus 
schaffen wir weitere Möglichkeiten 
zu Turnierteilnahmen, Trainingslagern 
und außersportlichen Veranstaltungen. 
Der Pool wird somit zu einem wichti-
gen Baustein und unverzichtbaren Teil 
der zielgerichteten Förderung unserer 
Jugend.  

Die Förderwand mit allen Unterstüt-
zern wird auf der Homepage des TV 
Korschenbroich, in jedem Heimspiel-
heft TVK inside und als mobile Tafel in 
der Waldsporthalle veröffentlicht.  

Wenn Sie die Handballjugend unter-

stützen möchten, dann senden Sie 
das ausgefüllte Spendenformular auf 
unserer Homepage unter www.tv-kor-
schenbroich.de/Handball gerne direkt 
an unsere Geschäftsstelle an der Se-
bastianusstraße 48 in 41352 Korschen-
broich oder per E-Mail an kontakt@
tv-korschenbroich.de.

Selbstverständlich stehen darüber 
hinaus die Ansprechpartner Dennis 
Hülsmann und Jan Wolf unter jugend-
wart@tv-korschenbroich.de bzw. 
jan.wolf@tv-korschenbroich.de zur 
Verfügung.

Wir danken schon jetzt ganz herzlich 
allen Förderern und Unterstützern für 
Ihr Engagement! 

STÄRKUNG DES UNTERBAUS 
TVK startet Jugend-Förderpool

Wir erstellen Ihre Verfahrensdokumentationwww.cultdig.de Tel.:  02166 12 804 20 info@cultdig.de
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SPARDA LEUCHTFEUER - ERGEBNIS 
Der TVK bedankt sich bei 327 Unterstützern   

Bereits zum neunten Mal rief die 
Sparda Bank West eG alle Vereine auf, 
sich bei der Aktion „Leuchtfeuer“ zu 
beteiligen. Zwischen dem 18.10.2022 
und 15.11.2022 konnten sich interes-
sierte Vereine registrieren und gingen 
mit Hilfe ihrer Mitglieder, Freunde und 
Sympathisanten auf Stimmenfang, 
um einen der begehrten Geldpreise 
von bis zu 6.000,-€ für den Bestplat-
zierten zu erhalten. 

Wie in 2021 war auch der TVK wie-
der dabei und warb um möglichst 
viele Stimmen für die Handball-Ju-

gendabteilung des TVK. Mit insge-
samt 327 per SMS-Voting abgege-
benen Stimmen und Platz 132 von 
insgesamt 461 Teilnehmern, konnten 
wir das herausragende Ergebnis aus 
dem Jahr 2021 zwar leider nicht errei-
chen. Die Handballabteilung darf sich 
aber dennoch über einen Spendenbei-
trag i.H.v. 500,-€ für unsere Jugend 
freuen. 

Wir freuen uns sehr über die tolle 
Unterstützung aller Teilnehmer und 
bedanken uns ganz herzlich für die 
Abgabe der Stimmen für den TVK!
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NEUE AUSSTATTUNG FÜR DIE JUGEND 
Alle Teams erhalten einheitliche Trikots  

Die weibliche C2-Jugend  
Die mänliche C -Jugend 

NEUE AUSSTATTUNG FÜR DIE JUGEND 
Alle Teams erhalten einheitliche Trikots  

Die mänliche D-Jugend
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

ROTTLER in Kleinenbroich: 
Bahnhofstraße 2 | Tel.: 02161-670699

Pleines ROTT    LER in Korschenbroich: 
Hindenburgstraße 33 | Tel.: 02161-644764
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Die Rheintor Klinik liegt im Zentrum von Neuss, nah zum Neusser 
Hauptbahnhof (Theodor-Heuss-Platz), gegenüber eines Park-
hauses (Rheinstraße) und durch den öffentlichen Nahverkehr mit 
Bus (Krefelder Straße, Haltestelle Schwannstr.) und Straßenbahn 
(Krefelder Straße, Haltestelle Niedertor) erreichbar.

Rheintor Klinik
Städtische Kliniken Neuss
– Lukaskrankenhaus – GmbH
Hafenstraße 68-76
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 26 95 - 0
Fax: 02131 / 27 41 58
rheintorklinik@lukasneuss.de
www.rheintorklinik.de

Die Rheintor Klinik bietet den Men-
schen in Neuss und Umgebung ein 
zeitgemäßes Operations- und Gesund-
heitszentrum. Wir sind spezialisiert auf 
chirurgisch-orthopädische, neurochirur-
gische und Mund-Kiefer-Gesichtschirur-
gische Eingriffe. Derzeit versorgen wir in 
unserem Haus mehr als 2.000 Patienten 
stationär und 750 ambulant. 

Seit 2005 gehört die Rheintor Klinik zu 
den Städtischen Kliniken Neuss – Lu-
kaskrankenhaus – GmbH. Personell, 
räumlich und fachlich ist die Rheintor 
Klinik eigenständig. Alle Eingriffe wer-
den von niedergelassenen Fachärzten 
mit jahrelanger Erfahrung und hervor-
ragender Reputation auf ihrem Fach-
gebiet durchgeführt. Der Patient kennt 
somit seinen Operateur bereits aus der 
Praxis und erhält somit eine Behand-
lung aus einem „Guss“. Die Zugehö-

rigkeit zum „Lukas“ ermöglicht uns, 
das gesamte Spektrum an Leistungen 
durch enge Zusammenarbeit zu nutzen. 
Das Team der Rheintor Klinik von rund 
80 Mitarbeitern aus den unterschied-
lichen Berufsgruppen arbeitet Hand in 
Hand zusammen. Kurze Wege und gut 
aufeinander abgestimmte Prozesse sor-
gen für Ihre optimale Versorgung. Unser 
Ziel: Ihren Aufenthalt so angenehm wie 
möglich zu gestalten.  

Unser Haus umfasst verschiedene Fach-
richtungen, in denen wir Sie gut betreuen:

Die Fachrichtung Orthopädie ist spezi-
alisiert auf Hüft-, Knie- und Schulteren-
doprothetik, arthroskopische Eingriffe, 
Fußchirurgie und kniegelenkserhaltende 
Eingriffe, wie die Umstellungsosteotomien. 
Das Fachgebiet der Neurochirurgie be-
handelt degenerative Erkrankungen an 

der Wirbelsäule, Spinalkanalstenose, 
Bandscheibenvorfälle (HWS, BWS, LWS) 
und Wirbelgleiten (HWS, LWS). Zusätz-
lich bieten wir die Interventionelle und die 
Multimodale Schmerztherapie an. In der 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie werden 
Fehlbildungen im Kopf- und Kieferbe-
reich operiert. 

Bildgebende Verfahren unterstützen 
eine Diagnosestellung und ermöglichen 
nach der Operation eine Beurteilung 
des Erfolgs des chirurgischen Eingriffs.

Großen Wert legen wir auf gründliche 
Aufklärungs- und Beratungsgespräche, 
gerne auch Zweitmeinungsverfahren, 
die im Vorfeld in den Praxen der Opera-
teure und in der Klinik stattfinden. Nach 
erfolgter Operationsindikation wird mit 
dem Haus- und / oder Facharzt die Ein-
weisung in die Klinik organisiert.

WILLKOMMEN BEI DEN SPEZIALISTEN.

ANZEIGE
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Kasse/Einlass: Hans Merckens 

Wertmarkenverkauf: Uschi Monaco-Tiebe 

Theke & Catering: Karin Höntges, Holger Ingenhoven, 
Bella Ingenhoven Mary Ingenhoven, Carsten Bernsee, 
Ingo Bolek, Ulli Böttges, Gaby Eschbach, Holger Fischer, 
Karl-Heinz Göris, Uli Herten, Bettina Herzogenrath, 
Andrea Kowalewski, Hans-Josef Lambertz, Silvyo Lan-
ge, Bernd Meyke, Andreas Müller, Paul Otten, Michael 
Otten, Birgit Prüß, Melanie Venten, Elias Venten, Volker 
Vieten, Reinhard Weyen 

Aufbau: Klaus Linden 

Sekretär/Zeitnehmer: Reinhard Visscher 

Fotos: Sven Frank, Michael Jäger 

Hallensprecher: Jürgen Boss, 

Ordner: Petra Beeck, Willy Beeck, Tamara Schmitz, Me-
lissa Schmitz, Erik Schrills, 

Technik: Thomas Block, Anna-Lena Käufer, Julian Käufer,  

Mannschaftsarzt: Dr. Friedbert Schneider 

Physiotherapeuten: Kay Vehlow, Jens Miede, Kristian 
Konrads, Julia Schiffer 

 

DANKE FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG 




